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Schleißheimer Bilderbogen
Umbau in vollem Gange

(MF) – In vollem Gange sind in Oberschleißheim
die Umbauarbeiten des Kreuzungsbereichs Mit-
tenheimer Straße (St 2342) / Birkhahnstraße. Bis
Ende Oktober soll aber der erste Bauabschnitt
erledigt sein und der Verkehr wieder ohne Fahr-
bahnverengung fließen können. Allerdings kom-
men dann an der Kreuzung Neuerungen auf die
Verkehrsteilnehmer zu: Eine Ampelanlage und
eine zusätzliche Linksabbiegerspur sollen den
Bereich sicherer machen. Anfang 2017 soll
zudem auf der westlichen Seite der Staatsstraße
ein Gehweg entstehen und zwischen Bruck-
mannring und Birkhahnstraße stehen Deckensa-
nierungsarbeiten an. 

Kirchweih mit Flohmarkt
(MF) – Seit etwa 20 Jahren gibt es den Kirchweih-
Flohmarkt in St. Ulrich und auch heuer warteten
etliche Unterschleißheimer darauf, dass endlich
die Türen zum Pfarrheim aufgeschlossen werden.
Ob Plüschtier, Haushaltswaren, Deko, Spiele,
Geschirr, Bücher oder Bilder – da war für jeden
etwas dabei. Zur Stärkung gab es Kaffee und
Kuchen für die Schnäppchenjäger. Die Einnah-
men wandern in die Kasse der Jugend- und Sozi-
alarbeit von St. Ulrich. 

Herbstauslese 
für Bücherfreunde

(MF) – Die Abende werden wieder länger und die
dunkle Jahreszeit lädt zum Schmökern ein. Lese-
futter für jeden Geschmack wurde nun bei der
Herbstauslese in der Stadtbibliothek Unter-
schleißheim präsentiert. Büchereileiter Thomas
Christoph machte gemeinsam mit Gerti Wolejnik,
Arnold Thünker und Manfred Utz neugierig auf 19
Bücher. 

Ob Geschichte oder Geschichten, Thriller, Bio-
graphie, Schicksale, Zeitgeschehen oder Aben-
teuer – die Themen der präsentierten Herbstlek-
türe waren breit gefächert. Mit Lesungen wurden
literarische Häppchen serviert, die Lust auf mehr
machten.      

Volles Haus beim 
Kirchweihsingen

(MF) – Voll besetzt war der Saal im Pfarrheim von
Maria Patrona Bavariae, denn das traditionelle
Kirchweihsingen der Kolpingsfamilie Ober-
schleißheim wollte sich keiner entgehen lassen.
Bei Kaffee und Kuchen brachten die Mittenheimer
Hausmusi, die Gruppe Saitenspiel, die Musikan-
ten des Birkenstoana Stamm und der Kolping-
Männergesang herbstlichen Schwung in den
Saal. Unter den Gästen konnte Kolping-Vorsit-
zender Leopold Pai auch Bürgermeister Christian
Kuchlbauer und Pfarrer Ulrich Kampe begrüßen.  

Grüning Immobilien 
unterstützt die Herren des 

SV Riedmoos
Dank des Unternehmens Grüning Immobilien aus
Unterschleißheim konnte die 1. Mannschaft  des
SV Riedmoos mit einem neuen Satz Präsentati-
onsanzüge ausgestattet werden. Die Mannschaft
möchte sich recht herzlich für die großzügige
Spende bedanken und hofft, diese Saison nicht
nur optisch vorne mit dabei zu sein. M. Maier

Autohaus Berker 
unterstützt SV Riedmoos

A-Jugend
Durch eine großzügige Spende des Autohauses
Berker Opel und Renault/Dacia Vertragshändler
konnte die A-Jugend des SV Riedmoos mit
neuen Präsentationsanzügen ausgestattet wer-
den. Übergeben wurde die Spende von Hr. Tikvic
vom Gebrauchtwagenverkauf in der Landshuter
Str. 19c in Unterschleißheim.
Der SV Riedmoos bedankt sich sehr herzlich bei
Herrn Andelko Tikvic und dem Unterschleißhei-
mer Traditionsunternehmen Auto Berker,  das
neben Neuwagen auch tolle Gebrauchtwagen
mit Garantie der Marken Opel, Renault und ande-
rer Fabrikate in jeder Preisklasse anbietet.
Hoffentlich verleiht das neue Outfit weiteren
Schwung für den aktuellen Tabellenzweiten, um
die kommenden Punktspiele weiterhin erfolg-
reich meistern zu können. Gerne können auch
interessierte Jugendliche der Jahrgänge 1998

Vorne links: Hans Ullmaier, Andelko Tikvic,
Sebastian Orend; vorne rechts: Thomas Pauly,
Wolfgang Heigl

Susanne und Emil Meißmer
feierten eiserne Hochzeit

65 Jahre gemeinsam 
durchs Leben gegangen

Am 6. Oktober 1951 sagten Susanne und Emil
Meißmer vor dem Standesbeamten in Frankfurt-
Hoechst „Ja“ zueinander. Heute, am 6. Oktober
2016 gratulierte der Erste Bürgermeister der
Stadt Unterschleißheim Christoph Böck persön-
lich auf das Allerherzlichste, überbrachte einen
mit vielen erlesenen Spezialitäten gefüllten Prä-
sentkorb der Stadt und einen wunderschönen
Landschaftskalender  des Bayerischen Minister-
präsidenten Horst Seehofer. Zu den Gratulanten
gehörten auch Landrat Christoph Göbel und
Bundespräsident Joachim Gauck. ��

und 1999 an einem Probetraining beim SV Ried-
moos teilnehmen.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.auto-berker.de und www.svriedmoos.de
oder direkt unter Tel.-Nr. 089 32144450 bei Hr.
Tikvic oder beim Trainer Wolfgang Heigl, Tel.-Nr.
0160 96215871. H. Ullmaier / M. Maier
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�� Seit drei Jahren leben beide im „Haus am
Valentinspark“. Da ihre Tochter mit Familie eben-
falls in Unterschleißheim wohnt, fühlen sie sich in
der Stadt geborgen und gut betreut. 
Emil ist im hessischen Goldstein am Main aufge-
wachsen. Dort hatten seine Eltern ein Haus.
Susanne ist in ihrem Elternhaus in Frankfurt-Nie-
derrad aufgewachsen, nicht weit von Goldstein.
Kennengelernt haben sie sich in der Jugend-
gruppe der Naturfreunde. Gemeinsam mit Freun-
den gingen beide zum Tanzen und fuhren zum
Skilaufen ins Allgäu. „Da gegen Ende des Krieges
Tanzveranstaltungen erst mit 18 Jahren besucht
werden durften, musste ich mich einmal hinter
einem Kleiderständer verstecken“, erzählt Emil
Meißmer. „Ich war ja erst 16“.
Dass Emil nicht mehr in den Krieg ziehen musste,
hatte er seiner Mutter zu verdanken. Er musste
sich verstecken und kam erst nach Hause als die
Amerikaner vor Ort waren.
Er lernte Bau- und Möbelschreiner und später
noch Autoschlosser für Omnibusgetriebe bei der
Stadt Frankfurt am Main. Susanne machte eine
Ausbildung zur Drogistin. Das eigene Haus baute
Emil gemeinsam mit seiner Susanne und seinem
Schwiegervater in Fischbach im Taunus. Natür-
lich wurde im Keller eine große Werkstatt für
Holz- und Metallarbeiten eingerichtet. Dort hat
Emil Meißmer in der Freizeit viele Möbelstü-
cke gebaut. Ein paar davon zieren jetzt das
Zimmer im „Haus am Valentinspark“. Heute
freuen sich Susanne und Emil Meißmer wenn
Tochter, Sohn, vier Enkelkinder, ein Urenkel
und bald auch eine Urenkelin zu Besuch
kommen.                                          Ralf Enke

Gabriele und Heinrich
Gliwa feierten goldene

Hochzeit
Einen besonders schönen Grund zum Feiern
hatten Gabriele und Heinrich Gliwa am 6.
Oktober 2016. 50 Jahre sind sie ein Ehepaar
und Erster Bürgermeister Christoph Böck ließ
es sich nicht nehmen, dem glücklichen Paar
persönlich zu gratulieren und im Namen der
Stadt Unterschleißheim einen großen Prä-
sentkorb zu überreichen. 
„Geheiratet haben wir in der Christus-König-
Kirche in Gleiwitz“, erzählt Frau Gliwa. Das
war 1966. „Als unser Sohn und die Tochter
geboren waren, haben wir dann einen Ausrei-
seantrag gestellt“, ergänzt ihr Mann. Das war
nicht einfach und mit Repressalien verbun-
den. Zu diesem Zeitpunkt hatten ihre Eltern in
Unterschleißheim bereits ein neues Zuhause
gefunden. 
Beide sind gläubige Menschen, seit ihrer
Jugend. So kam es nicht von ungefähr, dass
sie sich  beim Kirchgang zur Marienandacht
am 16. Mai kennenlernten. Es ging ein Gewit-

ter nieder und Gabriele stellte sich mit ihren
Freundinnen in einer Einfahrt unter. Kurz darauf
gesellten sich Burschen dazu, darunter Heinrich.
Es trafen sich ihre Blicke und beide verabredeten
sich danach öfter. Sie entdeckten Gemeinsam-
keiten, gingen gern ins Kino, ins Theater oder zu
Operettenvorführungen. Er machte eine Ausbil-
dung zum Fräser, Dreher und Formenbauer und
bearbeitete Blöcke für Schiffswellen. Gabriele
Gliwa lernte Friseurin.
Im Jahre 1976 wurde der Ausreiseantrag geneh-
migt und die Familie Gliwa zog nach Unter-
schleißheim. Im Hause der Eltern wurde eine
Wohnung frei. Sie zogen ein und fanden in Lohhof
auch schnell Arbeit. 

Er trat dem Sportkegelclub SKC Lohhof bei. Seit
25 Jahren kegelt er für den SKC erfolgreich in der
Landes- und der Bezirksliga. Besonders viel
Spaß macht ihm jedoch das Kegeln mit Kindern
aus dem Sehbehinderten- und Blindenzentrum
Unterschleißheim. „Die Kinder können sich riesig
freuen, wenn die Kegel fallen“, erzählt Heinrich
Gliwa. Ebenso freuen sich aber beide über die
drei Enkelkinder von ihrer Tochter und dem Sohn.

Ralf Enke

SV Lohhof Fußball

Einlaufkinder bei 
1860 München

Am 16.09. wurde ein großer Traum für die
Jungs der F1-Mannschaft des SV Lohhof
wahr, sie durften mit den Profis von 1860
München in die Allianz Arena einlaufen.
Die Aufregung war der Mannschaft an die-
sem Tag deutlich anzusehen, man war ner-
vös und fieberte auf die kommenden Stun-
den hin. Die Kids, ihre Eltern und Freunde
trafen sich deutlich vor Spielbeginn an der
Allianz Arena, wurden vor Ort herzlich emp-
fangen und eingewiesen in die Welt eines
Einlaufkindes: wo muss ich wann hin und
vieles mehr. Da man bis kurz vor dem Einlau-
fen noch nicht wusste, mit welcher Mann-
schaft die Jungs einlaufen würden, war es
bis zur letzten Sekunde sehr spannend, da
alle hofften, mit 1860 an der Hand laufen zu
dürfen. Dann ging es los und die Kids liefen
an der Hand der Profis mit einem strahlen-
den Gesicht ein. 
Somit ging ein aufregender Tag für die F1 zu
Ende, davon träumen werden die Jungs
wahrscheinlich noch lange und sicher wer-
den sie dieses Erlebnis einmal ihren Kindern
erzählen. Uwe Samer

Faszinierende 
„Kraftvolle Ruhe“

(MF) – „Kraftvolle Ruhe“ prägt bis zum 8. Novem-
ber das Foyer im Bürgerhaus Unterschleißheim.
Unter diesem Titel präsentiert Christl Platte ihre
Jubiläumsausstellung „30 Jahre freischaffende
Künstlerin in Unterschleißheim“.
Faszinierende Ölgemälde, Acrylbilder, Misch-
techniken und Collagen ziehen die Blicke auf
sich. Und wer den Blick nicht von einem Werk
lösen kann, der kann sich freuen: Die Exponate
sind verkäuflich und mit dem Kauf tut man auch
noch ein gutes Werk, denn 50 Prozent des Erlö-
ses gehen an das Projekt Unterschleißheimer
Tisch.


